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Von den IV. Jahrszeiten und den Finsiernissen des
Jahrs iZ2i.

Von dem Minter.
Der Anfang des Winters, oder der

Ein,ritt der Sonne in das Zciche« des

Smnboeks, geschieht den -iren Christ,
msnat !szs, um y Uhr 27 Minuten
Abends. - Nach einem lieblichen An-
f«,zH könnten bald Nebel uud ziemliche

Kal,e einttttwt; a^ch zeM Ende dieser

Jahrszen noch manchmal Schnee fallen.

von dem Frühling.
Der Frühl.ng fängt an mit dem Eintritt

der S» >n>:in das Zeichen des Widders

den 20!en März um is Uhr 45
Minuten Abends. — Z lerst möchte es

manchmal wch tttte Wüt-rang, bisweilen

ÜUA noch Schnee geben ; hierauf
dürfte es mnoer, anbey sber ziemlich
veränderlich werden; späterhin aber erfolgen
wahrfcheinlich Vitt Sonnenfcheln und
fruchtbare Weiterung.

Vsn dem Sommer.

Diestr nimt feinen Anfang, wann die

Sonne in dss Zeichen des Krebfes tritt,
welches sich den 2 nen Brachmonat um 8

Uh?l« Minuten Abends begzbr. — Bis
über die Mitte dieser Jahrszeit werden
noch öfters trübe / Gegnerische mitunter
auch kühle Tage eintreccen, ünd somit
die heitere und warme Witterung mehr
in der zweiten Halste erfolgen.

Vsn dem Herbst.

Des Herbstes Anfang begibt sich mit
dem Eintritt der Sonne in das Zeichen
der Waag, am 2zten Herbstmonat um
io Uhr rz Minuten Morgens. —
Veränderlichkeit des Wetters wird vermuthlich

im Ganzen genommen vorherrschend

werden; folglich neben öftern lieblichen
Tagen auch manchmal trübe und kalte
eintretten.

Vsn den Sinfterntssen.
Jn diesem ftahr ereignen sich nur zwey

Ss-menfinsttmtsse, welche aber in Europa
nicht sichtbar sind. Der Mond wird nicht
verfi 'sten.

Di. erste Ssnnenfinflernitz begibt sich

den 4,tea März in dm Morgenstunden ;
sie wcrÄ a r 0, südlichen Spitze vsn
Afrika dem indt!'bm Weltmeere,, auf den

.ysimdischen Inseln, in Neuholland und

den westlichen Inseln des stillen Weltmeers

sichtbar, und erscheint in einigen
dortigen Gegenden total.

Diezweite Ssnnenfittsterniß erfolgt den

27ten August oes Abends und ist im n örd-'
lichen und mittlern Amerika — und auf
dem atlantischen Weltmeer sichtbar; in
einigen dortigen G-'genöen wird sie zen-'

trat und ringförmig erscheinen.
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